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Evangelischer Dorffriedhof 
in Neukirchen an der Hochstraße 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
in Trägerschaft der Evangelischen Kirchengemeinde Neukirchen, 
Bruchstraße 2, 47506 Neukirchen-Vluyn 
Tel. 02845 5340 oder 01577 – 9401970  
E-Mail: Dorffriedhof.Neukirchen@ekir.de   
www.kirche-neukirchen.de 

http://www.kirche-neukirchen.de/
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Der Dorffriedhof im Herzen von Neukirchen ist ein kleiner Friedhof, der 
circa 1850 am Rande der früheren Ortsmitte von den Gemeindemitglie-
dern der Evangelischen Kirchengemeinde Neukirchen angelegt wurde.  
1923 wurde der Friedhof um eine Teilfläche an der Ludwig-Doll-Straße 
zu seiner heutigen Größe von 1,6 ha erweitert. Zuvor befand sich der 
Friedhof rund um die Dorfkirche, die Grenzen sind auch heute noch 
durch eine entsprechende Pflasterung vor der Kirche erkennbar. 

Der kirchliche Friedhof ist bestimmt für die Bestattung verstorbener Ge-
meindeglieder und ihrer Angehörigen, ebenso für Mitglieder von Religi-
onsgemeinschaften, die der ACK (Arbeitsgemeinschaft christlicher Kir-
chen) angehören. Auch können Bestattungen durchgeführt werden, bei 
denen die Verstorbenen oder ihre Angehörigen einen besonderen Be-
zug zu unserem Friedhof hatten oder haben.  

Unser Dorffriedhof ist ein Ort des Abschieds und der Trauer aber auch 
ein Ort der Erinnerungen, der Begegnungen und Gespräche und damit 
auch ein Ort der Hoffnung. Hier können Sie zur Ruhe kommen, Luft tan-
ken und ihren Gedanken freien Raum geben.  

Der gesellschaftliche Wandel und die Veränderungen in der Bestat-
tungskultur haben auch zu Veränderungen der Bestattungsmöglichkei-
ten auf unserem Dorfriedhof geführt. So sind Urnenbeisetzungen in Ur-
nengemeinschaftsgrabanlagen möglich, bei denen die Grabpflege durch 
die Arbeitsgemeinschaft Dorffriedhof für die gesamte Laufzeit durch ei-
nen Treuhandvertrag sichergestellt wird. Die Urnenbeisetzungen sind 
als Urnenreihengrab und als Urnendoppelwahlgrab möglich.  

Des Weiteren sind auch Erdbeisetzungen in einer Grabanlage möglich, 
bei der die gärtnerische Grabpflege ebenfalls durch die Arbeitsgemein-
schaft Dorffriedhof für die gesamte Laufzeit durch einen Treuhandver-
trag sichergestellt wird. Die Bestattungen erfolgen in einem Reihengrab 
oder in einem Doppelwahlgrab.  
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Anonyme Bestattungen sind aus unserem Selbstverständnis als Evange-
lische Kirchengemeinde auf dem Dorffriedhof nicht möglich. Ebenso ist 
es christliches Verständnis, dass der Name eines Menschen bei Gott 
nicht verloren geht. Deshalb wird auf jedem Grab der Name der Ver-
storbenen dokumentiert 

Dieser Grabstein/diese Grabplatte bleibt bis zum Ablauf der Ruhefrist 
auf dem Grab. Dies entspricht auch den unterschiedlichen Trauerbe-
dürfnissen der Hinterbliebenen, für die ein ganz konkreter Ort der 
Trauer wichtig ist. 

Weitere Details zu den verschiedenen Grabmöglichkeiten finden Sie auf 
den folgenden Seiten. Bei Fragen wenden Sie gerne an die Ansprech-
partner auf dem Dorffriedhof oder rufen Sie uns an.  

Pfarrer Frank Rusch  
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Übersicht über die Grabarten auf unserem Friedhof 

 

Grabarten mit allgemeinen Gestaltungsvorschriften,  

bei denen die Nutzungsberechtigten die Grabpflege sicherstellen: 

• Reihengräber für Erdbestattungen mit allgemeinen Gestal-

tungsvorschriften  

• Reihengräber für Urnenbeisetzungen mit allgemeinen Gestal-

tungsvorschriften  

• Wahlgrabstätten für Erdbestattungen mit allgemeinen Gestal-

tungsvorschriften 

• Wahlgrabstätten für Urnenbeisetzungen mit allgemeinen Ge-

staltungsvorschriften  

 

Grabarten mit zusätzlichen Gestaltungsvorschriften,  

Sicherstellung der gärtnerischen Pflege durch die Arbeitsgemein-
schaft Dorffriedhof in Verbindung mit einem Vertrag über die 
Rheinische Treuhandstelle für Dauergrabpflege, Köln oder durch 
die Friedhofsträgerin: 

• Reihengräber für Erdbestattungen in einer Grabanlage  

• Reihengräber für Urnenbeisetzungen in Gemeinschafts-

grabanlagen  

• Reihengräber für Urnenbeisetzungen in Gemeinschafts-

grabanlagen im Kronenbereich eines Baumes (s. Seite 9) 

• Partnerwahlgrabstätten für Erdbestattungen in einer Graban-

lagen  

• Partnerwahlgrabstätten für Urnenbeisetzungen in Gemein-

schaftsgrabanlagen  

 


